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Beschreibung
Die viereckige Perle, mit sehr großem, nahezu viereckigem Fadenloch, besteht aus
durchscheinendem bis opakem, türkisfarbenem Glas. Was die Herstellungstechnik betrifft,
so kommen zwei Möglichkeiten in Betracht: Entweder wurde sie um einen dicken,
viereckigen, beschichteten Stab gewickelt oder auf einem dünnen Kern gearbeitet. Verziert
wurde sie mit einem aufgelegten Fadendekor: Die Kanten werden jeweils betont von einem
gelben Faden; den Körper schmückt ein Zickzackmuster, bestehend aus drei engmaschigen,
entsprechend auf- und abgezogenen Fäden in orangefarbenem, opakweißem und schwarz
wirkendem Glas.
Die Perle ist unversehrt. Im Fadenloch sind graubraune Reste eines beschichteten
Arbeitsstabes oder Kerns erkennbar.

Grunddaten

Material/Technik: Glas, um einen Stab gewickelt
Maße: Breite: 3 cm, Höhe: 2,6 cm, Durchmesser:

1,9 cm, Gewicht: 27 g
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Schlagworte
• Glas
• Handwerk
• Perle
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